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Möchten Sie Grünpatin oder Grünpate werden? 
Haben Sie weitere Fragen? 

Dann wenden Sie sich an das 
 
Amt 12 - Umwelt, Klimaschutz und Stadtgrün 

Postanschrift:        Rathausstr. 2, Roisdorf 

Besuchsanschrift:  Auf dem Knickert 10, Kardorf 
53332 Bornheim 

Tel. 02222/945-310 (Umwelttelefon) 
e-mail: umwelt@stadt-bornheim.de 

Internet: www.bornheim.de 
 

 
 

 

Übernehmen Sie eine Patenschaft!

Hinweis zum Datenschutz: 
Zur Übersicht über die Beete in Grünpatenschaft und zur Betreu-
ung der Grünpatenschaften speichert die Stadt Bornheim die 
persönlichen Daten der Grünpaten im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen. 

mailto:umwelt@stadt-bornheim.de
http://www.bornheim.de/


 

 

                    Gesucht: 

  
    Grünpatinnen und Grünpaten! 

 
Warum Grünpatenschaften? 

Grünanlagen in der Stadt prägen das Stadtbild und 
steigern unsere Lebensqualität. Besonders wichtig sind 

Bäume. Sie 

 wirken ausgleichend auf das Kleinklima 
 spenden Schatten 

 binden viele Tonnen Staub 
pro Jahr aus unserer 

Atemluft 
 produzieren Sauerstoff 

 bieten unseren heimischen 
Singvögeln, zahlreichen 

Insekten und Kleintieren 
Zuflucht 

 erfreuen uns durch ihren 
Anblick 

 lassen uns den Wechsel der Jahreszeiten erleben. 

Aber auch kleinere Grünflächen mit niedrigem Bewuchs 

tragen schon zum Wohlbefinden bei. 

Die Stadt ist natürlich bemüht, die Grünanlagen in einem 
guten Zustand zu halten. Bei der Vielzahl der Anlagen 

und anderen Aufgaben des Stadtbetriebes und angesichts 
der kommunalen Finanzsituation kann aber derzeit oft 

nur eine Grundpflege erfolgen.  

Daher freuen wir uns über alle, die sich für die „Natur vor 

der Haustür“ mitverantwortlich fühlen und engagieren 
wollen.  

 Was bedeutet eine Grünpatenschaft? 

Als Grünpatin oder -pate  

 halten Sie die Ihnen 

anvertrauten Grün- 

anlagen von Un-

kraut frei,  

 säubern sie ggf. von Abfällen 

und  

 gießen bei Bedarf die Pflanzen (besonders 

wichtig bei Blumenkübeln und Bäumen).  

Auch die Mahd kleinerer Rasenflächen kann von 

Ihnen übernommen werden. 

Bäume werden weiterhin von der Stadt gepflegt, 

sind aber in Trockenzeiten sehr dankbar, wenn Sie 

sie reichlich gießen. Es sind auch Patenschaften nur 

für das Gießen von Bäumen möglich. 

Neu- oder Ersatzpflanzungen nimmt in der Regel 

weiterhin die Stadt vor. Unter Umständen kann die 

Bepflanzung nach Abstimmung mit den Gärtnern 

aber auch von Ihnen gestaltet werden.  

Wie werden Sie Grünpatin/Grünpate? 

Wenn Sie eine Patenschaft übernehmen möchten, 
melden Sie sich bei Irmgard Mohr (Kontaktdaten 

umseitig). Dann werden Sie als Patin bzw. Pate 

registriert und erhalten als Dankeschön eine 
Urkunde und bei einer Pflegepatenschaft auch ein 

Steckschild für Ihr Patenbeet. 
 

 


